
ihrer Anwendung, hatte doch Edward
Bach die Vorstellung, mit seinem Sy-
stem den Menschen etwas zu geben,
wodurch sie sich möglichst selbst zu
heilen in der Lage sind. Das ist Hin-
tergrund seines Standardwerkes „Hei-
le dich selbst".

Das Studium und das
Erleben der Philosophie
von Edward Bach vermit-
telt die beiden anderen
Qualitäten, Demut und
Mitgefühl. Demut unse-
rem Schöpfer gegenüber
und Mitgefühl für die
schwachen, Not 
kranken Menschen dieser Welt. Hierin
liegen die Wurzeln der Therapie und
so möchte ich in dem vorliegenden
Artikel ganz bewusst zu diesen Wur-
zeln zurückkehren. Selbst auf  die Ge-
fahr hin, dass die Wortwahl ein wenig
abgehoben erscheint, braucht unsere
Welt die Essenz der Bach'schen Philo-
sophie nötiger als je zuvor, Einfach-
heit, Demut und Mitgefühl als Eck-
pfeiler eines wahren bruderschaftli-
chen Lebens.

Edward Bach hat für seine
Behandlungsmethode ei-
nen Ansatz gewählt, der die
schul- aber auch komplemen-
tärmedizinische Betrachtung
von Krankheiten in vielen
Aspekten erweitert.
Lassen wir ihn kurz mit eige-

nen Worten in
sein System ein-
führen: „ Bru-
der, es wird uns
gelehrt, dass ein
vitales, unsterb-

Der englische Arzt Ed-
ward Bach wurde 1886
in der Nähe von Bir-
mingham geboren und
verstarb 1936 in Sotwell
Nahe Oxford. Er hat
uns eine Heilmethode
hinterlassen, die meiner
Erfahrung nach für
denjenigen, der Reso-
nanz zu ihr findet, ein
ganz kostbares Ge-
schenk darstellt

Simplicity, Humility, Compassi-
on

Einfachheit, Demut, Mitgefühl -
mit dieser Grundmaxime hat Edward
Bach sein System überschrieben. Dies
steht auch als
„Weihung“ an der
Eingangsschwelle
zu Mount Vernon,
dem kleinen Haus
in Sotwell. Dort
hat er 1936 diese
Welt verlassen.
Heute bemüht sich
von dort das Dr.
Edward Bach Cen-
tre um die Fortset-
zung seiner Arbeit.

Die Methode ist einfach in

liches Prinzip in uns wohnt. Der
Mensch hat über alle Jahrhunderte hin-
weg daran geglaubt, dass etwas in ihm
ist, das größer und wunderbarer als
sein Körper ist und nach dessen Tod
weiterlebt. Dieser Glaube besteht seit

unvordenkli-
chen Zeiten im
Denken des
Menschen.

Wären wir
nur Körper,
dann gälte
unser Leben
nur persön-
lichem In-

teresse und Gewinn, strebten wir nur
nach eigener Bequemlichkeit und
Erfüllung unsere eigenen Bedürfnis-
se. Aber so ist es nicht. Jedes freundli-
che Lächeln, jedes freundliche Den-
ken und Tun, jede Handlung aus Lie-
be, Sympathie oder Mitgefühl für ei-
nen anderen beweisen, es gibt etwas
Größeres in uns als das, was wir se-
hen können; wir tragen einen Fun-
ken des Göttlichen in uns, ein vita-
les und unsterbliches Prinzip.

Je heller dieser Funke der Göttlichkeit
in uns leuchtet, desto mehr strahlt
unser Leben, seine Sympathie, sein
Mitgefühl und seine Liebe aus. Dar-
über hinaus ist auch der Umfang
von Frieden, Glück, Freude, Gesund-
heit und Wohlbefinden, die in unser
Leben einkehren, abhängig von dem
Maße, in dem der göttliche Funke in
unser Leben eingelassen wird und es
erleuchten kann.

Seit uralten Zeiten hat der Mensch
sich an zwei große Quellen der Hei-
lung gewandt: An seinen Schöpfer und

 

Bachblütenessenzen für
die Seele

Die Blütentherapie nach Dr. Bach
Von Bodo Wettingfeld

 
Wenn wir erst einmal 

unsere eigene Göttlichkeit 
erkannt haben, 

dann ist der Rest ganz einfach. 
 

Dr. Edward Bach 

Die Gemeine Waldrebe ist ein Mittel für Men-
schen die durch Unaufmerksamkeit, Gleichgül-
tigkeit, Ver-träumtheit und hohes Schlafbe-dürf-
nis auffallen. 



wendig ist, ist die Stimmung, oder
die Stimmungen, die im Patienten
vorherrschen, und die
durch das oder die ent-
sprechenden Heilmittel
zu beseitigen sind.

Diese Heilmittel gehen
jedermann Kraft in die
Hand solches zu tun -
nicht aus ihrem eigenen
Ver-mögen, „sondern
aus der Kraft, die der
große Schöpfer in Seine
heilenden Pflanzen
gab."

38 Heilmittel

Für jede zunächst ein-
mal negative Gemüt s -
s t immung  gibt es also
eine besondere Blüte
Edward Bach unter-
scheidet insgesamt 38
solcher un te r sch i ed -
l i chen  Zustände und
somit umfasst sein Sy-
stem 38 Heilmittel. Er
fand diese dadurch,

dass er selbst nahezu alle negativen
Gemütszustände erlebte und dann
in der Natur die entsprechenden
Pflanzen fand, die ihm nach ent-
sprechender Aufbereitung Heilung
schenkten .  Innerlich fühlte er, dass
sein System mit den 38 Pflanzen in

an die Pflanzen des Feldes, die sein
Schöpfer zur Hilfe für jene wachsen
ließ, die leiden.

Aber eine Wahrheit ist fast in Verges-
senheit geraten: Dass jene Blumen
auf  denn Felde, die zum Heilen ge-
wachsen sind, uns durch Trost, Linde-
rung und Erleichterung unserer Sorgen
und Befürch-tungen der uns inne-
wohn-enden Göttlichkeit näher brin-
gen. Dieses Wachsen der Göttlichkeit
in uns ist es, was uns heilt.

Die üblichen Krankheits-symptome
des Leibes werden also ignoriert und
alle Aufmerksamkeit gilt Zuständen wie
De-
pressi-
on,
Unge-
duld,
Be-
sorg-
nis,
Angst,
Unent-
schlos-
sen-
heit,

Furchtsamkeit, Zweifel, Intoleranz,
Missbilligung und so weiter.
Es soll genügen zu sagen, dass es
eine Heilpflanze für jede Gemüts-
stimmung gibt, die unserem glückli-
chen, freudigen Selbst im Wege ste-
hen kann. Alles, was zu wissen not-

sich abgeschlossen sei und so dür-
fen wir heute mit dem so g enann-

t en  38-teiligen Bach-
blüten Set arbeiten.

Wie können wir uns
nun praktisch die-
sem System nähern?

Wir alle wissen,
dass z. B.
Schmerzen un-
terschiedliche
Wirkungen auf
verschiedene

Menschen haben: manche sind er-
schreckt, andere niedergeschlagen,
manche übellaunig, andere möchten
gerne allein sein, andere verlangen
nach Zuwendung, andere wieder sind
heiter und fröhlich, obwohl sie leiden.
Diese Art von Gemütsstimmungen
weisen uns auf  das Heilmittel hin, dass
der Einzelne für eine wirkliche Hei-
lung braucht und nicht etwa der bloße
Umstand, dass er Schmerzen hat.
Wenn wir die Stimmung des Patienten
behandeln und nicht die
Krankheit, dann behandeln wir den ei-
gentlichen Menschen und wir geben
dem Patienten, was er tatsächlich
braucht, um wieder gesund zu werden.
Für die erfolgreiche Behandlung aber
gibt es eine Grundvoraussetzung:

EEEEssss    mmmmuuuussssssss    ddddiiiieeee    SSSSeeeehhhhnnnnssssuuuucccchhhhtttt    

ddddeeeessss    PPPPaaaattttiiiieeeennnntttteeeennnn
bbbbeeeesssstttteeeehhhheeeennnn,,,,    ggggeeeessssuuuunnnndddd    zzzzuuuu    sssseeeeiiiinnnn.

Die passende Blütenessenz

Um an das passende Heilmittel zu
kommen, gibt es nun verschiedene
Möglich-keiten, welche wir mit dem
Begriff  individuelle Mittel-wahl über-
schreiben können. Sie ist abhängig
davon, wie viel Zeit und Raum ich
dieser Methode in meiner Tätigkeit
einräumen möchte und kann.

Die zeitaufwendigste Mög-lichkeit ist
das Beratungs-gespräch, wobei ich
über die Anamnese den Patienten
kennen lerne, sein Wesen studiere und
danach die für ihn passende Medizin
auswähle.

Dann kann der Patient einen Fragebo-
gen ausfüllen, durch dessen Auswer-
tung ich Hinweise zur Wahl der pas-

 

Um ein wenig Struktur in die Methode zu bringen, lassen sich diese 
38 Blüten aufteilen in sieben Gruppen:

Für jene, die Angst haben:
Rock Rose, Mimulus, Cherry Plum, Aspen, Red Cestnut

Für jene, die unsicher sind:
Cerato, Sclerantus, Gorse, Gentian, Hornbeam, Wild Oat

Für jene mit zu wenig Bewusstsein für die Gegenwart:
Clematis, Honeysuckle, Wild Rose, Olive, Mustard, White Ches tnu t ,  
Chestnut Bud

Für jene, die einsam sind:
Water Violet, Impatiens, Heather

Für jene, die überempfindlich sind gegenüber Einflüssen und Ideen: 
Agrimony, Walnut, Hotly, Centaury

Für jene, ehe mutlos und verzweifelt sind:
Larch, Pine, Elm, Grab Apple, Sweet Chestnut, Willow, Oak, Star of  Bethle-

hem

Für jene, die sich zu sehr um das Wohl anderer kümmern:
Chicory, Vine, Vervain, Beech, Rock Water

Möge der große Schöpfer
uns allen helfen,

sein Werk zu fördern, bis alle
Ängste, alle Befürchtuingen einer

kindlichen Natürlichkeit und
Lebensfreude gewichen 

sein werden.

Dr. Edward Bach

Bitterer Enzian hilft bei Eweifel,
Niedergeschlagenheit und 

Mutlosigkeit



senden Arznei erhalte.
Für Kinder, besonders bis zu dem Al-
ter, wo der Verstand noch nicht voll
erwacht ist, eignet sich besonders das
intuitive Ziehen der Flaschen. Die
Kinder suchen sich über ein Reso-
nanzphänomen ohne große Überle-
gung genau die Flasche heraus, die sie
momentan brauchen.

Sehr bewährt für alle anderen Men-
schen hat sich die intuitive Auswahl
anhand von Bildern. Dabei sucht sich
der Patient die für ihn passende Medi-
zin anhand von farbigen Abbildungen
der einzelnen Blüten aus.

Schließlich gibt es auch die Möglich-
keit mittels Physioenergetik, Kinesio-
logie oder anderen Testverfahren die
Medikation energetisch auszutesten.

Meiner Erfahrung nach arbeiten all
diese Verfahren gut und das Ergebnis
hilft dem Patienten in der Art, wie es
Edward Bach oben beschrieben hat.
Es kommt zu einer Stimmungsverän-
derung in der Hinsicht, dass er sich
ein wenig leichter fühlt. Das ist sehr
häufig auch der Beginn zur Verbesse-
rung des körperlichen Wohlbefindens.
Idealerweise findet sich für den Pati-
enten eine passende Blüte, aber oft-
mals gibt es mehrere Blüten, die ange-
zeigt sind. Daraus wird dann eine Mi-
schung erstellt - ich nehme allerdings
selten mehr als fünf  Blüten.

Dosierung und  Einnahme

Die 38 Bachblüten
gibt es im original
in so genannten
Stock-Bottles, aus
denen dann einige Tropfen
–meist zwei – genommen werden.
In einem 20 ml Pipettenfläsch-

Stock-Bott le hinein.  ln kle inen
Schlücken sol l  dieses Wasser über
den Tag ver tei l t  getrunken werden.

Edward Bach schreibt a l lgemein
zur Dosierung: „Es kommt nicht
darauf  an, die Mengenangaben
peinlich genau e inzuhalten,  da kei-
nes der Hei lmitte l  auch nur den
geringsten Schaden zufügen kann,
selbst  bei  Einnahme g roßer Men-
gen."

Notfalltropfen

Wenn wir uns der Methode nähern
wollen, gelingt dies am besten
durch Literatur oder Seminare -
s iehe Hinweise am Ende des Ar t i-

kels  -  oder durch das
Ausprobieren, was am
einfachsten mit  der so
g enannten  Rescue Re-
medv möglich ist .  Dies
ist ein Kombinat ions-
mitte l  aus den folgen-
den fünf  Blüten:

Star of  Betlehem
Rock Rose
Clematis

Cher r y Plum
Impatiens

Es ist  in der
Zahnarztpraxis
oder dem nor ma-
len Al l tag e inzu-
setzen in a l len
Notfal ls i tuat ionen
subjekt iver oder
objekt iver Ar t ,  wie
Angst ,  Schwindel ,

 

chen werden diese dann mit Wasser
aufgefüllt, dem dann noch einige Trop-
fen Alkohol zur Konservierung zu-
gegeben werden.  Davon nimmt der
Pat ient dann mehr mals e inige
Tropfen unter die Zunge ein -
vier mal tägl ich vier  a ls  Richt-
schnur.

In sehr dr ing enden  Fäl len kann
die Dosis auch vier te lstündl ich,  in
ernsteren Fäl len stündl ich,  in ge-
wöhnlichen Fällen immer dann gege-
ben werden,  wenn der Pat ient das
Gefühl hat ,  Hilfe zu benötigen.

Eine andere Einnahmemögl ich-
keit  ist  die so g enannte  Wasser-
glasmethode.

Dabei  nimmt man ein Glas Was-
ser und gege drei bis vier Tropfen
aus der

Wild Rose ist für Menschen geeignet,
die aufgegeben haben und aphatisch
und resigniert ihre Situation akzeptie-
ren. 

Impatiens hilft den ungeduldigen, die
zu Reizbarkeit und starker innerer
Spannung neigenMenschen, die vom Vine-

Temprament geprägt sind,
sind willensstark, ergeizig
und selbstsicher. Im Über-
maß kann dies zu Herrsch-
sucht und Schonungslosigkeit
führen. Dann kann Vine

ausgelichend wirken. 

Olive wird bei totaler körperlicher und
geistiger Erschöpfung, überwältigender
Müdigkeit und chronischer Kranbkheit

eingesetzt. 



demjenigen,  der s ich damit ausein-
ander setzt ,  immer deutl icher das
Bewusstsein seiner Best immung,
verbunden mit  Selbstver trauen und

uneinge-
schränktem
Vertrauen in
die Führung
durch das e i-
gene gött l i -
che Selbst .

Sie helfen
den Men-
schen, ein
Lebensziel
zu sehen,
welches sich
sinnvol l  in
das Prinzip
des Dienens
entwickeln
kann. Gott
und den
Menschen zu
dienen ist
e ine g rund-
legende Vor-
aussetzung
für e in er-
fül l tes Le-
ben. Sie för-
dern das Ver-

ständnis für die Eigenschaften und
das Verhalten der Mitmenschen und
die Einsicht, dass sich hier auf  der
Erde alle bemühen, so gut es ihnen
möglich ist. Sie erwecken das tiefe Be-
dürfnis, den Mitmenschen dabei zu
helfen, dieses Bemühen zu veredeln.

Die Vision der Medizin einer neuen
Zeit, die er in diesen wenigen Zeilen
aufbaut, hat einen ungeheuer hohen
Anspruch.

banale oder stärkere Ohnmachtzu -
s t ände ,  BehandlungsBehandlungs-
unwil l igkeit  aber auch einfach zur
Stärkung des Pat ienten vor e iner
aufwen-
digen Be-
hand-
lungssi t-
zung.

Direkt
aus der
Stock-
Bottle ca.
4 Tropfen
unter die
Zunge
geben
oder
nach der
Wasser-
g lasme-
thode
e inneh-
men, ca.
8 Trop-
fen auf
eine Tas-
se Was-
ser. Ist
der Pati-
ent nicht
bei Bewusstsein mit Rescue die Lip-
pen beträufeln.

Rescue gibt es auch als  Creme,
und die ist  zahnärzt l ich anzuwen-
den hei  a l len Erkrankungen und
Verletzungen im Lippenbereich und
um den Mund herum.

Ansonsten bei  a l len Schürf- ,
St ich- ,  Bissverletzungen,  Verbren-
nungen aller Art Rescue auf  oder in
 die Wunde,  die Wunde abdecken
und dies mehr mals wiederholen.

Lebensaufgaben erkennen

Kommen wir nun zu einer überge-
ordneten ,  a l lgemeinen Indikat ion
für die Behandlung mit  Bachblü-
ten.
Da die Bachblüten steuernd und
kor rigierend in die persönl iche
Entwicklung eines jeden eing rei-
fen,  s ind s ie nahezu immer für a l le
Menschen angezeigt .  Denn s ie op-
t imieren die individuel le  Entwick-
lung im Sinne der Rückbindung an
unseren inneren Urquel l ,  unser
gött l iches Selbst ,  ja  s ie  bereiten
den Boden für Rel ig iosi tät .

Die Bachblüten schenken somit

Abschließend sei noch einmal Edward
Bach zitiert:

„Krankheit ist einzig und allein korrek-
tiv: Sie ist weder rachsüchtig noch
grausam, vielmehr ist sie ein Mittel,
dessen sich unsere Seele bedient, um
uns auf  unsere Fehler hinzuweisen,
und uns davor zu bewahren, Irrtü-
mern zu verfallen, um uns zu hindern,
größeren Schaden anzurichten, und um
uns auf jenen Pfad der Wahrheit und
des Lichtes zurückzuführen, den wir
nie hätten verlassen sollen. Es gibt kei-
ne Krankheit, wie schwer sie auch sei,
die nicht benutzt werden könnte, unser
Tun zu interpretieren und unsere
Richtung zu ändern.

Der Arzt von morgen wird erkennen,
dass er selbst keine Kraft zu heilen be-
sitzt, sondern dass das Wissen, den
Kranken Weisung zu geben und die
Kraft der Heilung, ihren Sehmerz zu
lindern, durch ihn geschickt werden
kann – wenn er sein Leben in den
Dienst an seinen lieben Geschwistern
stellt, wenn er das Wesen des Men-
schen so studiert, dass er seinen Sinn
wenigstens zum Teil verstehen mag,
wenn er aus tiefstem Herzen das Ver-
langen hat, Leiden zu lindern und alles
für die Hilfe für die Kranken zu geben.
Er wird verstehen, dass Gesundheit -
wie das Leben - von Gott kommt, und
von Gott allein.  Er wird begreifen,
dass er und die Arzneien, die er ge-
braucht, bloß Instrumente, Mittler im
Göttlichen Plan sind, die helfen, den
Leidenden auf  den Weg des göttlichen
Gesetzes zurückzuholen.

Der Patient von morgen muss verste-
hen, dass er, und nur er allein, sich Ent-
lastung vom Leid verschaffen kann,

 

 

Wir alle sind Heiler
und mit Liebe und Mitgefühl

in unserem Wesen 
vermögen wir auch jedermann

zu helfen, der sich wirklich
nach Gesundheit sehnt.

Suche nach dem herausragenden 
mentalen Konflikt

gib ihm die Arznei, die zu ihm passt,
ihm helfen wird,

jenen bestimmten Fehler zu
überwinden und dazu allen Zuspruch

und so viel Hoffnung
wie du aufbringen kannst,

dann wird die Heilungskraft in ihm 
den Rest von selbst vollbingen.

Dr. Edward Bach



 

auch wenn er Rat und Hilfe von älteren Ge-
schwistern erhalten mag, die ihm bei seinem
Bemühen zur Seite stehen.

Gesundheit ist da, wenn vollkommene Har-
monie zweischen Seele, Gemüt und Körper
herrscht. Diese Harmonie, und allein diese
Harmonie müssen wir erreichen, bevor eine
Heilung erwirkt werden kann. Wir sollten be-
dacht sein, so sanft, so still und so geduldig
Hilfe zu leisten, dass wir uns zwischen unse-
ren Mitmenschen mehr wie ein Lufthauch
oder ein Sonnenstrahl bewegen: allzeit be-
reit zu helfen, wenn sie uns bitten, ihnen
aber nie unsere eigene Ansicht aufzuzwin-
gen."

Die zitierten Texte en t s t ammen alle dem
Buch „Dr. Edward Bach, Gesammelte Wer-
ke"

Alle Bachblüten sind über

Apotheken zu beziehen.

Weitere Informationen anfordern
bei:

Natura Med Verlag, Postfach 1252, 74149
Neckarsulm, Tel.: 07132 83041, Fax:
07132182556

Weitere IIIInnnnffff oooorrrrmmmmnnnnaaaatttt iiii oooonnnneeeennnn    bbbbeeee iiiimmmm  Verfasser Literaturhinweise

Dr. Edward  Bach: 
,Gesammelte Werke". Aquamarin Verlag,
ISBN 3-922936-64-4

Edward Bach: 
„Blumen, die durch die Seele heilen", „Die
wahre Ursache von Krankheit, Diagnose und
Therapie". 
Irisiana, ISBN 3-88034-7111-7

Nora Weeks: 
Edward Bach: „Entdecker der Blütentherapie
- Sein Leben - seine Erkenntnisse". 
Hugendubel, ISBN 3-88034. 391-8

Mechthild Scheffer:
 „Bach-Blütentherapie - Theorie und Praxis".
Irisiana, ISBN 3-1381134-689-S

Vor allem die Basislektüre von Edward
Bach: „Heile dich Selbst", 
Dieser  Aufsatz ist Bestandteil der Bucher:
„Gesammelte Werke und Blumen die
durch die Seele heilen.'.


